
 

Anlage zum Curriculum Berufsorientierung Realschule/Gymnasium an 

der GAG (VOBO Abl 8/18 vom 15.08.2018, S.685 ff.) 

Gemäß dem Erlass zur Ausgestaltung der Berufs- und 

Studienorientierung in Schulen gelten folgende Regelungen: 

Dem Curriculum wird eine exemplarische Berufsbildbeschreibung 

beigefügt (einsehbar unter folgendem Link: www.berufe-lexikon.de/berufsbild) 

Ebenso eine Darstellung der betrieblichen und  schulischen 

Ausbildungswege. Zu finden unter anderem auf der Homepage von 

OLOV Hessen unter dem Schlagwort „Schule- was dann?“. 

Die Wege zu den Abschlüssen / Gleichstellung mit Abschlüssen im 

allgemeinbildenden und beruflichen Schulwesen sind einsehbar im 

Hess. Schulgesetz auf den Seiten des Hessischen Kultusministeriums. 

Die Qualifizierungsmaßnahmen schulischer Fachkräfte sind einsehbar  

im schulinternen Fortbildungsplan für Berufsorientierung. 

Das hausinterne Curriculum für Berufsorientierung und der 

Geschäftsverteilungsplan legen die Verantwortlichkeiten für die 

Umsetzung der Berufsorientierung fest. 

Die Dokumentation /Präsentation der Praxiserfahrung der 

Schülerinnen und Schüler erfolgt im Berufswahlpass, im 

Praktikumsbericht, im Unterricht, in Präsentationsübungen u.ä. 

Eine Übersicht über einen aktuellen Stand der Vermittlung gibt der 

Klassenlehrer der Abschlussklassen in der Halbjahreskonferenz. 

Alle Schülerinnen und Schüler erhalten bis zur Abgangsklasse ein 

Bewerbungstraining mit einem externen Kooperationspartner, (z.B. 

BARMER, Taunussparkasse, Frankfurter Sparkasse von 1822, WP-Kurs 

I am MINT, Assessment, u.ä.) 



Ab dem Jahrgang 7 (Hauptschule/Realschule/Gymnasium) haben alle 

Schülerinnen und Schüler einmal jährlich ein fächerübergreifendes 

berufsbezogenes Projekt. Diese können zum Beispiel sein „Nacht der 

Ausbildung“, Besuch der IAA, Berufsbildungsmessen mit Vor- und 

Nachbereitung, hausinterne Messe „Schüler informieren Schüler“, 

Tag des Berufswahlpasses u.ä.. 

Die Teilnahme an einem Betriebspraktikum ist im Zeugnis zu 

vermerken. Die Schülerinnen und Schüler erhalten für das Praktikum 

von der Schule eine Bewertung des Arbeits- und Sozialverhalten. 

Der Praktikumsbericht enthält neben den bereits bestehenden 

Vorgaben verbindlich: 

- Vorstellung des Praktikumsbetriebs 

- Beschreibung der Tätigkeiten 

- Ausführliche Beschreibung einer Tätigkeit oder eines Projekts 

- Beschreibung des Berufsbilds 

Literatur für SuS und Lehrer zum Beispiel für den Berufs-

orientierungstag ist über die Zweig- bzw. Schulleitung zu erhalten 
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